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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Süd 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SpVgg Eintracht Emetzheim II : 1. FC Pleinfeld 
Dienstag, 28.02.2023, 20:00 Uhr

7:3-Erfolg für den 1. FC Pleinfeld bei der SpVgg Eintracht 
Emetzheim II

Große Begeisterung herrschte am Dienstagabend bei den Gästen vom 1. FC Pleinfeld, als Hayrettin
Budak sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Zähler
frühzeitig sicherstellen konnte. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet. Auch die
Zahl von 5 Fünf-Satz-Spielen zeugt von großem Kampf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Mühlöder / Richter und Mory / Budak,
ehe sich die Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnten. Das Doppel zwischen Weichselbaum / Pfahler
und Riedel / Zeller endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Nach den ersten
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:0 gegenüber. Benjamin Mühlöder bekam es nun mit Johannes Riedel zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Benjamin Mühlöder am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze
verlor Matthias Richter sein Einzel gegen Bernd Mory noch mit 11:7, 11:8, 5:11, 8:11, 9:11 im
Entscheidungssatz. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:1 an der Reihe. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte am Nachbartisch Marco
Weichselbaum gegen Thomas Zeller verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand.
Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Werner Pfahler gegen Hayrettin Budak. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler der SpVgg Eintracht Emetzheim II und des 1. FC Pleinfeld.
Benjamin Mühlöder verpasste es wenig später mit einem 5:11, 6:11, 11:9, 4:11 gegen Bernd Mory,
einen Punkt für sein Team zu erringen. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Mory nun 9
Siege, bei einer Niederlage aus. Matthias Richter bekam seinen Gegner Johannes Riedel beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Bei der 1:3-Niederlage gegen Hayrettin Budak hatte Marco
Weichselbaum nur im ersten Satz eine Chance. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch
den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den
Tisch. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Werner Pfahler eine Niederlage in vier Sätzen
gegen Thomas Zeller kassierte. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Zeller nun bei 15:9 seit Beginn
der Serie. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte
Mannschaftskampf mit einem Sieg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Durch diese Niederlage hat die SpVgg Eintracht Emetzheim II in der Saison nun 3 Saison-Siege, 12
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 10.03.2023
gegen die SpVgg Weiboldshausen II bevor. Für den 1. FC Pleinfeld steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen die SpVgg Weiboldshausen II am 04.03.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis
von 17:11 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SpVgg Eintracht Emetzheim II

Doppel: Mühlöder / Richter 1:0, Weichselbaum / Pfahler 1:0 
Einzel: B. Mühlöder 1:1, M. Richter 0:2, M. Weichselbaum 0:2, W. Pfahler 0:2 

 1. FC Pleinfeld



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 01.03.2023 (18:02) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Mory / Budak 0:1, Riedel / Zeller 0:1 
Einzel: B. Mory 2:0, J. Riedel 1:1, H. Budak 2:0, T. Zeller 2:0


